
Allgemeines Gebet - Fürbitten

Guter Gott, dein Stern leuchtet auf über dieser Welt und dein
Himmel öffnet sich über uns. Du gibst unseren Schritten
Licht und Ziel. Lasset zum Hern uns rufen! 
- für alle Menschen, die auf ihrem Weg keine Richtung, kein

Ziel  mehr kennen: Schenke ihnen Orientierung, die Sehn-
sucht nach dir, verlässliche Weggefährten und Wegwei-
ser. K: Lasset zum Herrn rufen... Kyrie, Kyrie eleison.

- für die Klugen und Weisen, die Forscher und Deuter der
Weltgeheimnisse; für alle, deren Wort Gewicht und Ein-
fluss hat: Lass sie auf Spuren deiner Nähe stoßen und
deine Weisheit unter allen Dingen entdecken.

- für alle, die nicht mehr nach dir suchen und fragen: Mache
ihre Herzen unruhig, lass sie neu nach dir tasten und gib
dich ihnen zu erkennen.

- für die Mächtigen dieser Welt; für alle, die wie Herodes
Angst haben vor Machtverlust und schwindendem Ein-
fluss: Bewege ihr Herz, erleuchte ihre Gedanken, mache
sie demütig vor dir.

- für die Kinder und Jugendlichen, die in diesen Tagen als
Sternsinger durch unsere Gemeinden ziehen; für die Kin-
der, für die sie 
sammeln: Lass die jungen Menschen deine Zeugen blei-
ben und wohne mit deinem Frieden bei den Armen und
Bedürftigen.

- für die östlichen Kirchen, die heute Weihnachten feiern:
Lass sie in der Freude über Christi Geburt Kraft finden für
ihre Sendung.

  - für unsere Verstorbenen: Lass sie vor dir erscheinen und
zeige dich ihnen als ihr ersehnter Heiland und Retter.

Gott des Lichts, in jeder heiligen Messe feiern wir die Erschei-
nung deines Sohnes unter Brot und Wein. Wir preisen deine
Menschenfreundlichkeit, die aufleuchtet in Christus, unserem
Herrn. Amen.
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des Herzens, dein Wort weist uns den Weg.
Lass uns noch einmal das Geheimnis der Weihnacht feiern. Lass
uns mit den Sterndeutern ziehen, wohin der Stern deines Wortes
uns führt. Brich unsere Herzensenge auf, damit dein Glanz in uns
aufleuchtet und durch uns in Erscheinung treten kann.
Darum bitten wir dich im Heiligen Geist durch Christus, unseren
Bruder, den Herrn. Amen.

Einführung zur 1. Lesung
Die alte Weissagung des Propheten Jesaja erfüllt sich ”heute”. Die
Völkerwallfahrt zum Zion beginnt. Gottes Herrlichkeit leuchtet auf
über Jerusalem. Ein lichtvolles Geheimnis lockt alle Welt an.

Einführung zur 2. Lesung
Die Menschwerdung Gottes geht alle an, sie reißt die Schran-
ken zwischen den Völkern nieder. Das Weihnachtsgeheimnis
hat weltbewegende, weltverändernde Folgen und Auswirkun-
gen! Machen wir mit?

Gabengebet
Gott, in Brot und Wein halten wir unsere Welt in dein weihnachtli-
ches Licht. Sieh auf unsere Sehnsucht, unsere leeren Hände, unser
Suchen und Fragen. Wir lassen uns los und überreichen uns dir. Er-
fülle uns mit weihnachtlichem Glanz. Schenke uns Wegweisung,
damit wir Zeugen deiner Herrlichkeit werden. Darum bitten wir
durch Christus, unseren Herrn. Amen.

Einladung zum Friedensgebet
Die Weisen aus dem Morgenland haben Christus gesucht und ge-
funden und konnten im Frieden wieder heimziehen in ihr Land. Um
den göttlichen Frieden wollen auch wir beten: 

Schlussgebet
Herr, uns wurden heute Sterndeuter vor Augen gestellt, die weit
gegangen sind zu dir. Unter Brot und Wein bist du nun unter uns
erschienen. Schenke uns Augen, die aufmerksam nach Spuren dei-
ner Herrlichkeit suchen. Lass uns die Suche nach dir nicht abbre-
chen und hellhörig sein für dein lautloses Rufen. Gib, dass wir als
Pilger in dein Geheimnis aufbrechen. Darum bitten wir durch Chri-
stus, unseren Herrn. Amen

Eröffnung
Seit mehr als 2000 Jahren ziehen unterschiedliche Menschen zum
Kind in der Krippe. Sie gehen ihren Weg mit Höhen und Tiefen, brin-
gen ihr Leben mit, erfüllt von Freude und Leid, Hoffnung und Trau-
er, und begegnen dem göttlichen Kind mit Vertrauen. 
Der heutige Festtag führt auch uns an der Seite der Sterndeuter den
Weg hin zur Krippe – im Suchen zum Finden, im Glauben zum
Schauen. Besonders grüße ich unsere Sternsinger. Zum 50.mal wird
diese Aktion durchgeführt.

Das Wasser - Durch die Taufe sind Kinder Gottes und Brüder und
Schwestern seines Mensch gewordenen Sohne geworden.

Die Kreide - mit ihr wird der Segen Gottes über die Türen unserer
Wohnungen und Häuser geschrieben. C + M + B Chrsitus mansio-
nem benedicat - Christus segne unsere Bleibe unsere Wohnung.

Der Weihrauch - Zeichen des Wohlgeruchs und unserer zu Gott auf-
steigender Gebete. Wie ein guter Wohlgeruch wollen wir sein von
Gott.
Während wir das geweihte Wasser empfangen, grüßen wir Jesus
Christus in unserer Mitte, der sich von uns finden lassen will:

Kyrie-Rufe: 933/2
• Herr Jesus Christus,  du König aus Betlehem im Lande Juda. Kyrie

eleison.
• Du Hirt deines Volks Israel. Christe eleison.
• Gottes Sohn, vor dem die Weise ihre Knie beugen. Kyrie eleison.
• Herr, du lockst uns, du verwandelst Wissende in Gläubige, Neugie-

rige in Anbeter, Reisende in Pilger. - Kyrie eleison.
• Herr, du lässt dich finden, du lässt uns ankommen in deinem Ge-

heimnis und sendest uns als Suchende und Zeugen deines
Lichtes. - Christe eleison.

• Herr, du lässt dich beschenken und schenkst Menschen die Sehn-
sucht des Herzens, neue Wege zu gehen. - Kyrie eleison.

Gleich nach dem Kyrie mit dem Gloria beginnen: GL 934

Tagesgebet
Gott, du lässt dich suchen und finden. Du bist es, der uns mit Schät-
zen beschenkt: mit Leben und Liebe, mit Hoffnung und Glaube, mit
Vergebung und Geistesgegenwart. Dein Geist schenkt die Unruhe



Allgemeines Gebet - Fürbitten
Guter Gott, dein Stern leuchtet auf über dieser Welt und dein Himmel öffnet sich über uns. Du gibst unseren Schritten
Licht und Ziel. K: Wir bitten Dich! A: Kyrie, Kyrie eleison!

- für alle Menschen, die auf ihrem Weg keine Richtung, kein Ziel  mehr kennen: Schenke ihnen Orientierung, die Sehn-
sucht nach dir, verlässliche Weggefährten und Wegweiser. K: Wir bitten Dich... Kyrie, Kyrie eleison.

- für die Klugen und Weisen, die Forscher und Deuter der Weltgeheimnisse; für alle, deren Wort Gewicht und Einfluss
hat: Lass sie auf Spuren deiner Nähe stoßen und deine Weisheit unter allen Dingen entdecken. K: Wir bitten Dich...  

- für alle, die nicht mehr nach dir suchen und fragen: Mache ihre Herzen unruhig, lass sie neu nach dir tasten und gib
dich ihnen zu erkennen. K: Wir bitten Dich...  

- für die Mächtigen dieser Welt; für alle, die wie Herodes Angst haben vor Machtverlust und schwindendem Einfluss: Be-
wege ihr Herz, erleuchte ihre Gedanken, mache sie demütig vor dir. K: Wir bitten Dich...  

- für die Kinder und Jugendlichen, die in diesen Tagen als Sternsinger durch unsere Gemeinden ziehen; für die Kinder,
für die sie sammeln: Lass die jungen Menschen deine Zeugen bleiben und wohne mit deinem Frieden bei den Armen
und Bedürftigen. K: Wir bitten Dich...  

- für die östlichen Kirchen, die heute Weihnachten feiern: Lass sie in der Freude über Christi Geburt Kraft finden für ihre
Sendung. K: Wir bitten Dich...  

  - für unsere Verstorbenen: Lass sie vor dir erscheinen und zeige dich ihnen als ihr ersehnter Heiland und Retter. K: Wir
bitten Dich...  

Gott des Lichts, in jeder heiligen Messe feiern wir die Erscheinung deines Sohnes unter Brot und Wein. Wir preisen deine
Menschenfreundlichkeit, die aufleuchtet in Christus, unserem Herrn. Amen.



Der Heilige Vater Papst Benedikt XVI. hat mit Freude da-
von Kenntnis erhalten, dass das Kindermissionswerk „Die
Sternsinger“ und der Bund der Deutschen Katholischen Jugend
zum 50. Mal die Aktion Dreikönigssingen durchführen, und be-
gleitet die Beteiligten, vor allem die vielen Kinder und Ju-
gendlichen, mit seinem Gebet. 

Die Sternsinger erinnern uns daran, dass dieses große Ge-
schenk der Liebe Gottes zu den Menschen auch die Weitergabe
mit einschließt, ja diese dringend erforderlich macht. Wer
sich als ein von Gott Beschenkter erkennt, kann nicht anders,
als selbst Liebe und Hoffnung weiterzuschenken. 

Darum wollen die Jungen und Mädchen durch ihren Einsatz
konkret Solidarität mit Not leidenden Kindern und Jugendli-
chen in aller Welt üben und Projekte unterstützen, die vielen
Gleichaltrigen die Chance auf ein glückliches, menschenwürdi-
ges Leben geben. 

Mit der Unterstützung zahlreicher Spender leisten sie ei-
nen wichtigen Beitrag, dass die Liebe Jesu Christi und sein
Evangelium der Hoffnung für die Welt zu allen Menschen ge-
bracht und in die Tat umgesetzt werden können. So zeigen die
Sternsinger, was junge Menschen bewegen können und wie wich-
tig gelebte Nächstenliebe und echtes Engagement für den Auf-
bau einer gerechteren Welt sind.

Seine Heiligkeit Papst Benedikt XVI. dankt der großen
Schar von Sternsingern – den Kindern und Jugendlichen, den
ehrenamtlichen Helfern und Begleitern – für ihren selbstlosen
Einsatz in der Vorbereitung und Durchführung der Aktion Drei-
königssingen wie auch den Spendern für ihre hochherzige Un-
terstützung. 

Auf die Fürsprache der Allerseligsten Jungfrau und
Gottesmutter Maria sowie der heiligen Caspar, Melchior
und Balthasar erteilt der Heilige Vater ihnen allen zur
50. Aktion Dreikönigssingen von Herzen den Apostolischen
Segen.



Eröffnung
Seit mehr als 2000 Jahren ziehen unterschiedliche

Menschen zum Kind in der Krippe. Sie gehen ihren
Weg mit Höhen und Tiefen, bringen ihr Leben mit, er-
füllt von Freude und Leid, Hoffnung und Trauer, und
begegnen dem göttlichen Kind mit Vertrauen. 

Der heutige Festtag führt auch uns an der Seite der
Sterndeuter den Weg hin zur Krippe – im Suchen zum
Finden, im Glauben zum Schauen. Besonders grüße ich
unsere Sternsinger. Zum 50.mal wird heuer diese Akti-
on durchgeführt.

Im Wasser - Durch die Taufe sind Kinder Gottes und
Brüder und Schwestern seines Mensch gewordenen
Sohne geworden.

Die Kreide - mit ihr wird der Segen Gottes über die Tü-
ren unserer Wohnungen und Häuser geschrieben. C +
M + B Chrsitus mansionem benedicat - Christus segne
unsere Bleibe unsere Wohnung.

Den Weihrauch - Zeichen des Wohlgeruchs und unse-
rer zu Gott aufsteigender Gebete. Wie ein guter Wohl-
geruch wollen wir sein von Gott.

Während wir das geweihte Wasser empfangen, grüßen
wir den in unserer Mitte gegenwärtigen Herrn Jesus
Christus, auf den Wir getauft sind und der sich von
uns finden lassen will:

Kyrie-Rufe: 933/2
• Herr Jesus Christus,  du König aus Betlehem im Lan-

de Juda. Kyrie eleison.
• Du Hirt deines Volks Israel. Christe eleison.
• Gottes Sohn, vor dem die Weise ihre Knie beugen.

Kyrie eleison.
• Herr, du lockst uns, du verwandelst Wissende in

Gläubige, Neugierige in Anbeter, Reisende in Pil-
ger. - Kyrie eleison.

• Herr, du lässt dich finden, du lässt uns ankommen in
deinem Geheimnis und sendest uns als Suchende
und Zeugen deines Lichtes. - Christe eleison.

• Herr, du lässt dich beschenken und schenkst Men-
schen die Sehnsucht des Herzens, neue Wege zu
gehen. - Kyrie eleison.

Gleich nach dem Kyrie mit dem Gloria beginnen:
GL 934

Tagesgebet
Gott, du lässt dich suchen und finden. Du bist es,

der uns mit Schätzen beschenkt: mit Leben und Liebe,
mit Hoffnung und Glaube, mit Vergebung und Geistes-
gegenwart. Dein Geist schenkt die Unruhe des Her-
zens, dein Wort weist uns den Weg.

Lass uns noch einmal das Geheimnis der Weihnacht
feiern. Lass uns mit den Sterndeutern ziehen, wohin
der Stern deines Wortes uns führt. Brich unsere Her-
zensenge auf, damit dein Glanz in uns aufleuchtet und
durch uns in Erscheinung treten kann.

Darum bitten wir dich im Heiligen Geist durch Chri-
stus, unseren Bruder, den Herrn. Amen.



Gabengebet
Gott, in Brot und Wein halten wir unsere Welt in dein
weihnachtliches Licht. Sieh auf unsere Sehnsucht, un-
sere leeren Hände, unser Suchen und Fragen. Wir las-
sen uns los und überreichen uns dir. Erfülle uns mit
weihnachtlichem Glanz. Schenke uns Wegweisung, da-
mit wir Zeugen deiner Herrlichkeit werden. Darum bit-
ten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen.

Einladung zum Friedensgebet
Die Weisen aus dem Morgenland haben Christus ge-
sucht und gefunden und konnten im Frieden wieder
heimziehen in ihr Land. Um den göttlichen Frieden
wollen auch wir beten: 

Schlussgebet
Herr, uns wurden heute Sterndeuter vor Augen ge-
stellt, die weit gegangen sind zu dir. Unter Brot und
Wein bist du nun unter uns erschienen. Schenke uns
Augen, die aufmerksam nach Spuren deiner Herrlich-
keit suchen. Lass uns die Suche nach dir nicht abbre-
chen und hellhörig sein für dein lautloses Rufen. Gib,
dass wir als Pilger in dein Geheimnis aufbrechen. Dar-
um bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen

Fürbitten
Guter Gott, dein Stern leuchtet auf über dieser Welt
und dein Himmel öffnet sich über uns. Du gibst unse-
ren Schritten Licht und Ziel. Wir bitten Dich: A: Kyrie..
★★ für alle Menschen, die auf ihrem Weg keine Rich-

tung, kein Ziel mehr kennen: Schenke ihnen Orien-
tierung, die Sehnsucht nach dir, verlässliche Wegge-
fährten und Wegweiser.
★★ für die Klugen und Weisen, die Forscher und
Deuter der Weltgeheimnisse; für alle, deren Wort
Gewicht und Einfluss hat: Lass sie auf Spuren deiner
Nähe stoßen und deine Weisheit unter allen Dingen
entdecken.
★★ für alle, die nicht mehr nach dir suchen und fra-
gen: Mache ihre Herzen unruhig, lass sie neu nach
dir tasten und gib dich ihnen zu erkennen.
★★ für die Mächtigen dieser Welt; für alle, die wie
Herodes Angst haben vor Machtverlust und schwin-
dendem Einfluss: Bewege ihr Herz, erleuchte ihre
Gedanken, mache sie demütig vor dir.
★★ für die Kinder und Jugendlichen, die in diesen
Tagen als Sternsinger durch unsere Gemeinden zie-
hen; für die Kinder, für die sie sammeln: Lass die
jungen Menschen deine Zeugen bleiben und wohne
mit deinem Frieden bei den Armen und Bedürftigen.
★★ für die östlichen Kirchen, die heute Weihnachten
feiern: Lass sie in der Freude über Christi Geburt
Kraft finden für ihre Sendung.
★★ für unsere Verstorbenen: Lass sie vor dir er-
scheinen und zeige 
dich ihnen als ihr ersehnter Heiland und Retter.

Gott des Lichts, in jeder heiligen Messe feiern wir die
Erscheinung deines Sohnes unter Brot und Wein. Wir
preisen deine Menschenfreundlichkeit, die aufleuchtet
in Christus, unserem Herrn. Amen.


